
Suchergebnisse: Armen-Institut

1748 – Die Au wird an den Almoseneingängen der Stadt München beteiligt

Au - München * Die Vorstadt Au wird an den Almoseneingängen der Stadt München beteiligt.

1770 – Das Almosengeben wird unter Strafe gestellt

München * Das traditionelle Almosengeben wird unter Strafe gestellt, lässt sich aber nicht rasch

ausrotten.

8. November 1788 – Vorschlag zur Errichtung eines Arbeitshauses und eines Armen-Instituts

München * Sir Benjamin Thompson legt einen „Unterthänigsten Vorschlag zur Errichtung eines

Militärischen Arbeitshauses und eines Armen-Instituts“ vor.

25. August 1789 – Die Armen-Instituts-Deputation betreut auch die Vorstadt Au mit

Au * Kurfürst Carl Theodor ernennt eine Armen-Instituts-Deputation, die auch die Vorstadt Au mit

betreut. 

1. Dezember 1789 – Gründung eines Armeninstituts und einer Armen-Instituts-Deputation

München * Ein Armeninstitut wird gegründet und dazu eine

Armen-Instituts-Deputation eingerichtet. 

1. Januar 1790 – Bettlerhatz am Tag des Almosengebens

München * Am Tag des Almosengebens lässt Sir Benjamin Thompson in München 2.600

Bettler aufgreifen. Die Gesunden und Arbeitsfähigen müssen sich am nächsten Tag im

Militärischen Arbeitshaus in der Au einfinden, „wo Arbeit, Verdienst und Verpflegung ihrer harrte“.

Die Arbeitsunfähigen werden vom Armeninstitut unterstützt und verköstigt.
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